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Chronik des Hundesport Uster und Umgebung 

 
 

 
Zwischen 1949 und 1950 taten sich einige Hundebesitzer aus der Region Uster 
zusammen, um ihre Hunde in der Sektion Polizei und Gebrauchshunde Verein Zürich 
(PGVZ) auszubilden. Diesen oft beschwerlichen Weg, wollte man durch die 
Gründung eines eigenen Vereins vereinfachen. So wurden gleichgesinnte 
Hundehalter gesucht, welche an einer Ausbildung zum Gebrauchshund interessiert 
waren. 
Unter der damaligen Leitung von Emil Peter, welcher in dieser Zeit durch vier  
1. Ränge an Prüfungen für seinen Fleiss belohnt wurde, hielt man am 14. Dezember 
1950 eine erste Versammlung mit 9 Hundeführern ab. 
Am 25. Januar 1951 erfolgte bereits eine 2.Orientierung mit bereits 10 Begeisterten 
Hundeführern. Mit 2 Gästen der Sektion Pfäffikon, organisierte man bereits zu 
diesem Zeitpunkt die Hundeausstellung vom 1. April 1951 in Uster, welche  
der 1. Erfolg gewesen sein soll. 
 
3. März 1951 erfolgte die Gründungsversammlung des Hundesport Uster  
mit  16 Gründungsmitgliedern. 
Als 1. Obmann, oder später Präsident genannt, amtierte Jakob Motz von der 
Gründungsversammlung 1951 bis 1952 in seinem Amt in unserer Sektion. 
Seine Nachfolger waren: 
 
Ernst Graf   1952 - 1953 
Jakob Motz   1954 - 1955 
Ernst Hauser   1956 - 1970 
Chris Weilenmann  1970 - 1977 
Bernhard Pfister  1977 - 1980 
Herbert Zeindler  1980 - 1992 
Walter Rüegg  1993 
Ernst Brönnimann  1994 - 2001 
Werner Rissi   2002 - 2006 
Christa Taglialegna  2007 
Theo Koller   2008 - 2010 
Susanne Kern  2011 -  
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Hier einige Meilensteine in 60 Jahren 
Hundesport Uster und Umgebung (HSPU): 
 
 
 
 
Von der Gründung an, bis zur Unterzeichnung des 1. Pachtvertrags vom 8. Nov.1958 
für die Wiese in der Gründlen in Oberuster, musste sämtliches Übungsmaterial, von 
Hürden, Bretterwand, sowie dem Schutzanzug für den Pikeur, per Veloanhänger zu 
den entsprechenden Übungsplätzen transportiert werden. Und diese reichten von 
Uster über Nänikon bis Volketswil. 
 
1. Mai 1957 Gründung der Untergruppe Mönchaltorf. Von diesem Zeitpunkt an, 
trainierten die besonders Aktiven frei an beiden Orten. 
 
Zum  25. Jubiläum, wurde das erste Military vom HSPU 1976 durchgeführt. 
Damals fand dieser Anlass alle zwei Jahre und heute jährlich statt. 
 
Ostern 1976 Freundschaftswettkampf zwischen dem  Deutscher Verband der 
Gebrauchshundesportvereine Landesverband Berlin e.V., oder ganz einfach DVG 
genannt und dem HSPU in Berlin. Abwechslungsweise an beiden Austragungsorten, 
wurde dieser bis 1984 wiederholt. 
 
1. Juli 1978 Pachtübernahme des neuen Übungsgeländes mit 40 Aren in Riedikon.  
30. September 1979 Einweihung der neuen Klubhütte, welche bereits 1973 gekauft 
wurde. Happy – End für den Hundesport Uster. 
 
Mit der Aufgabe eine Chronik über den HSPU zu schreiben, könnte ich einen ganzen 
Roman in mehreren Bänden verfassen. Viele Höhen und auch Tiefen musste der 
Verein in all den Jahren durchleben. Aber das Wichtigste ist uns geblieben. 
 
Die Freude am Hundesport, die Kameradschaft und der eiserne Wille, 
besonders in der heutigen Zeit, vorbildliche Hunde zu führen. 
 
Viele Namen von Mitgliedern die den Werdegang unseres Vereines geprägt haben, 
konnten hier nicht genannt werden. Diese sind jedoch in unzähligen Protokollen 
niedergeschrieben und wir werden Sie nie vergessen und stets in guter Erinnerung 
behalten.  
 
 
 
 
 
Im Amt als Übungsleiter: René Korreng        Juni 2011 


